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profil mario schwarz - künstlerischer leiter cmo

Mario Schwarz wurde 1949 in Trun im Kanton Graubünden geboren. Sein Musikstudium absol-

vierte er an der Akademie für Schul- und Kirchenmusik Luzern (Dirigieren, Schulmusik, Orgel und 

Gesang). Er setzte seine Studien an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Frankfurt 

a.M. bei Helmuth Rilling fort und belegte darüber hinaus Meisterkurse bei R. Kubelik, G. Schmid-

Gaden und H. Rilling.

Bekannt geworden ist Mario Schwarz durch viele Uraufführungen – besonders mit Werken von 

Schweizer Komponisten. Er ist künstlerischer Leiter und Dirigent des Collegium Musicum St. Gallen, 

sowie des Vokalensembles Collegium Cantorum St. Gallen.

Seit 1995 gibt er Konzerte im Rahmen des Internationalen Bodenseefestivals. 2004 dirigierte er 

die Uraufführung der Oper Tredeschin von G.A. Derungs. 2009 konnte er das Violinkonzert von  

Heinrich von Herzogenberg zur Welturaufführung bringen. 2010 dirigierte er im Rahmen des 

100-Jahr-Jubiläums zum Todestag von Henry Dunant das Musikwerk «Henry Dunant» von Gion 

Antoni Derungs und brachte dieses 2011 erneut im Nationaltheater Sarajevo und in der Victoria 

Hall in Genf zu Aufführung.

Mario Schwarz spielte verschiedene CD- und Radioaufnahmen (DRS, SWR 2, ORF und Hessischer 

Rundfunk) ein. 2004 erhielt er den Anerkennungspreis des Kantons Graubünden und 2007 denjen-

gen des Kantons St. Gallen. 2013 Gründung der Gion Antoni Derungs Stiftung.



3

profil collegium musicum ostschweiz
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profil collegium musicum ostschweiz�

Das Collegium Musicum St. Gallen setzt sich aus 15 - 35 Musikerinnen und Musikern zusammen. 

1982 vom heutigen Dirigenten Mario Schwarz gegründet, hat es sich zum Ziel gesetzt, nebst Stan-

dardwerken vor allem auch neuere und unbekannte Werke aufzuführen. So hat das Orchester seit 

seinem Bestehen über 50 Ur- und Erstaufführungen erarbeitet, die teilweise von Radio DRS, dem 

Hessischen Rundfunk, dem ORF und dem Südwestfunk Baden-Baden gesendet wurden. Verschie-

dene Komponisten haben für das Orchester Werke geschrieben, dazu gehören unter anderen Gion 

Antoni Derungs, Caspar Diethelm, Paul Huber, Ernst Pfiffner, Cesar Bresgen und Jiri Laburda.

Mit dem Gedanken an die zukünftigen Generationen organisiert das Collegium Musicum Ostweiz 

in Zusammenarbeit mit dem Orchester jährlich ein Konzert mit jugendlichen Musizierenden. So kön-

nen sich junge Musiker wichtige Erfahrungen im Auftreten vor Publikum mit einem professionellen 

Orchester erarbeiten.

Das Orchester spielt regelmässig am Internationalen Bodenseefestival und arbeitet häufig mit dem 

Collegium Cantorum zusammen. Ein Trägerverein mit ca. 250 Mitgliedern und Gönnern sorgt für 

die Finanzierung und Durchführung der Projekte.

Das Collegium Cantorum St. Gallen wurde 1998 von seinem Leiter Mario Schwarz gegründet. 

Das Ensemble setzt sich aus Sängerinnen und Sängern aus der ganzen Schweiz und Süddeutschland 

zusammen. Neben Werken aus dem Barock, der Klassik und der Romantik gelangt auch zeitge-

nössische Musik zur Aufführung. Radio- und CD-Aufnahmen zeugen bereits von der Qualität des 

Chores. 2002 brachte er am Internationalen Bodenseefestival die Missa Solemnis von J. Haydn und 

ein Offertorium von M. Haydn zur Erstaufführung, welche vom Hänssler-Verlag Stuttgart mit einer 

CD dokumentiert wurde. 2010 folgte die Uraufführung des Musikwerkes „Henry Dunant – Ein dra-

matisches Menschenleben“ von G.A. Derungs in Heiden.

Der Kammerchor Oberthurgau Arbon unter der neuen Leitung von Roman Walker setzt sich aus 

etwa 40 Sängerinnen und Sänger zusammen. An der a.o. Hauptversammlung des CMO vom 16. Juli 

2015 wurden wichtige Weichen gestellt. Im Rahmen einer Neustrukturierung haben die Mitglieder 

des Kammerchors beschlossen, einen neuen Verein zu gründen und per 1. Januar 2016 aus dem 

CMO auszutreten.
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programmübersicht cmo 2015�

Haydn’s grosse Messe
Theresienmesse
Sa 	 28. Februar 2015, 	 20:00 Uhr, 	 St. Gallen, Kirche St. Laurenzen
So 	 01. März 2015, 	17:00 Uhr, 	 Arbon, kath. Kirche St. Martin

Grosse Messe c-moll
W.A. Mozart
So 	 29. März 2015, 	17:00 Uhr, 	 Bischofszell, Stiftskirche
Do 	 02. April 2015, 	19:00 Uhr, 	 St.Gallen, Kirche St. Fiden
Fr 	 03. April 2015, 	17:00 Uhr, 	 Heiden, evangelische Kirche

20. Singwochenende
Im Rahmen des Bodenseefestivals 2015
Sa 	 16. Mai 2015, 	 14:30 Uhr, 	 St.Gallen, Probe, Musiksaal Kloster
So 	 17. Mai 2015, 	 11:00 Uhr, 	 St.Gallen, Aufführung im Gottesdienst ,Kathedrale

SommerCHORfest
Sommerkonzert
Fr 	 12. Juni 2015, 	 20:00 Uhr, 	 Arbon, evangelischer Kirchgemeindesaal
So 	 14. Juni 2015, 	 17:00 Uhr, 	 St. Gallen, Waaghaussaal

Serenade im Hofgarten
Festlicher Sommerabend
Sa 	 20. Juni 2015, 	 19:00 Uhr, 	 Fischingen, Kloster Innenhof
Fr 	 26. Juni 2015, 	 19:30 Uhr, 	 Rheineck, Löwenhof

Der Jugend die Zukunft
Preisträgerkonzert
So 	 20. Sept. 2015, 	17.00 Uhr, 	 Kursaal Heiden
Fr. 	 25. Sept. 2015, 	19.00 Uhr. 	 ev. Kirche Buchs (SG)

Weihnachtsoratorium  
20. Weihnachtssingen
Sa.	 19. Dez. 2015	 18.00 Uhr	 Kirche St. Laurenzen St. Gallen
So.	 20. Dez. 2015	 18.00 Uhr	 evang. Kirche Herisau

keine cmo eigenen veranstaltungen

Abschlusskonzert des Bodenseefestivals 2015
Böhmen am See
So 	 24. Mai 2015, 	 11:00 Uhr, 	 Rorschach, Würth-Haus

G.A. Derungs
Konzerte zum 80. Geburtstag
Di 	 02. Juni 2015, 	 20:00 Uhr, 	 Bern, Casino
Di. 	 10. Nov. 2015,	 20.00 Uhr	 Konstanz, Lutherkirche
Mi.	 11. Nov. 2015,	 20.00 Uhr	 Zürich, Kirche St. Peter
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�  
besucherzahlen cmo januar - september 2015�

Haydn’s grosse Messe - Theresienmesse

St. Gallen:		  183
Arbon:			  231
Gesamt:		  414

Grosse Messe c-moll - W.A. Mozart

Bischofszell:		  163
St. Gallen:		  207
Heiden:		  277
Gesamt:		  647

Singwochenende im Rahmen des Bodenseefestivals 2015

Teilnehmer:		    75
Besucher/Zuhörer:	 700
Gesamt:		  775

SommerCHORfest - Sommerkonzert

Arbon:			  106
St. Gallen:		  115
Gesamt:		  221

Serenade im Hofgarten - Festlicher Sommerabend

Fischingen:		  140
Rheineck:		  120
Gesamt:		  260

Der Jugend die Zukunft - Preisträgerkonzert

Heiden:		  115
Buchs:			  170
Gesamt:		  285

Weihnachtsoratorium

St. Gallen:		  800
Herisau:		  300
Gesamt:	          1100

keine cmo eigenen veranstaltungen

Abschlusskonzert des Bodenseefestivals 2015 - Böhmen am See

Rorschach:		  400
Gesamt:		  400

G.A. Derungs - Konzerte zum 80. Geburtstag

Bern:			   350
Gesamt:		  350

Total Besucherzahlen:
Rund  4452 Besucher haben im Jahr 2015 Konzerte von und mit Beteiligten des Collegium Musi-
cum Ostschweiz erlebt!



7

fotogalerie�
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fotogalerie�
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diverse presse�

Thurgauer Zeitung, 
14. Februar 2015

St. Galler- und Oberthurgauer Nachrichten, 
19. Februar 2015
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diverse presse�

Anzeiger
04. März 2015

�
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diverse presse�

Anzeiger
25. März 2015
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diverse presse�

Saiten Ostschweizer Kulturmagazin
März 2015
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diverse presse�

St. Galler Nachrichten
26. März 2015

Tagblatt 
26. März 2015

Thurgauer Zeitung
26. März 2015
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diverse presse�

Tagblatt
1. April 2015

Saiten Ostschweizer Kulturmagazin
April 2015
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diverse presse�

Appenzeller Zeitung
8. April 2015
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diverse presse�
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diverse presse�

Bischofszeller Marktplatz
Mai 2015
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diverse presse�

Bodensee Magazin Aktuell Nr. 1
März 2015

St. Galler- Gossauer- Herisauer Nachrichten
13. Mai 2015

�
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diverse presse�

St. Galler- Gossauer- Herisauer Nachrichten
13. Mai 2015

Tagblatt
15. Mai 2015

Anzeiger
14. Mai 2015
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diverse presse�

Felix aktuell
29. Mai 2015

�
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diverse presse�

St. Galler Tagblatt
12. Juni 2015

Saiten Ostschweizer Kulturmagazin
Juni 2015
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diverse presse�

St. Galler Nachrichten & Oberthurgauer Nachrichten
04. Juni 2015
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diverse presse�

St. Galler Nachrichten
11. Juni 2015
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diverse presse�

Wiler Nachrichten
11. Juni 2015

�
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diverse presse�

Wiler Nachrichten
18. Juli 2015

St. Galler Tagblatt
26. Juli 2015

St. Galler Tagblatt
19. Juli 2015
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diverse presse�

St. Galler- Gossauer- Herisauer Nachrichten
25. Juli 2015
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diverse presse�

St. Galler Tagblatt
29. Juli 2015
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diverse presse�

�

KUL Magazin
23.08.2015
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diverse presse�

Appenzeller Zeitung
16.09.2015



30

diverse presse�

Aufwind, Heiden
September 2015

Saiten Ostschweizer Kulturmagazin Nr. 248 
September 2015
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diverse presse�

 

Oberland Nachrichten
17.09.2015

Bodenseenachrichten
11.09.2015
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diverse presse�

St. Galler Nachrichten
24.09.2015

Liechtensteiner Volksblatt
17.09.2015
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diverse presse�

Tagblatt, Ostschweizer Kultur
17.09.2015

Werdenberger & Obertoggenburger
17.09.2015
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diverse presse�

Tagblatt, Ostschweizer Kultur
19.09.2015
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diverse presse�

 

Rheinzeitung
23.09.2015
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diverse presse�

Appenzeller Zeitung
23.09.2015
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diverse presse�

Werdenberger & Obertoggenburger
28.09.2015
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diverse presse�

Appenzeller Zeitung
16.12.2015
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diverse presse�

St. Galler / Herisauer / Gossauer Nachrichten
17.12.2015

Weihnachtsoratorium
mit Mario Schwarz

Am 19. und 20. Dezember
(18 Uhr) lädt das Collegium
Musicum Ostschweiz (CMO)
zumWeihnachtssingen mit
J.S. Bachs Weihnachtsorato-
rium nach St.Gallen und He-
risau ein.

Erleben Sie an diesem bereits tradi-
tionellen Konzert als ZuhörerIn oder
MitsängerIn eine besonders festli-
che Einstimmung auf Weihnachten.
Daswohl glorreichsteWerk vonBach
wird diesmal in einer speziellen Form
aufgeführt: Die Ensembles des CMO
werden sich den einzelnen Kanta-
ten widmen, während ein bunt ge-
mischter Weihnachtschor aus inte-
ressierten Sängerinnen und Sängern

die Choräle singt und im Zusam-
menspiel mit erstklassigen Solisten
ein einzigartiges Weihnachtskon-
zert auf die Beine stellt. Es ist jeder
herzlich zum Mitsingen eingeladen.
Das Singwochenende findet vom18.
bis 20. Dezember statt. Neben dem
Weihnachtsoratorium steht eine Le-
sung Robert Schneiders zum Thema
«Ankommen» auf dem Programm.
Ob als MitsängerIn oder einfach als
ZuhörerIn: man kann sich ideal in
Weihnachtsstimmung bringen las-
sen! Eintritt frei – Kollekte!
www.collegium-musicum.ch
Sa 19.12., 18 Uhr, Kirche St.Lau-
renzen St.Gallen (Kant. 1-3)
So 20.12., 18 Uhr, evang. Kirche
Herisau (Kant. 4 – 6)

Time Out Music Bar

Donnerstag, 17.12. ab 20:00 Uhr
20.00 Uhr «70's/80's/90's mit DJ Ro-
ger Marc

Freitag, 18.12 ab 21:00 Uhr
«Around the Clock» mit DJ Dani
Köppel

Samstag, 19.12. ab 21:00 Uhr
«Rockin' All Over The World» mit DJ
Ferdi

Festliche Bläsermusik
Traditionsgemäss lädt die in
Wil beheimatete Universal
Brass Band kurz vor Weih-
nachten zu festlichen Blech-
bläserklängen ein. In diesem
Jahr finden die Konzerte in
der katholischen Kirche De-
gersheim (19.12., Beginn 20
Uhr) sowie im Pfarreiheim
Bronschhofen (20.12., Beginn
17 Uhr) statt.

Seit Jahren sind die Adventskon-
zerte der Universal Brass Band ein
fester Bestandteil der Vorweih-
nachtszeit. Die Konzerte bilden für
die Zuhörer einen wohltuenden
Kontrast zu den manchmal etwas
hektischen Tagen. Die Klänge der
Blechinstrumente vermögen das
Publikumimmerwieder in ihrenBann
zu ziehen und lassen den Alltag für

einige Momente vergessen. Unter
der Leitung von Gian Stecher hat die
Universal Brass Band ein weih-
nächtliches Programm einstudiert.
Konzerthöhepunkt ist sicherlich die
Komposition «Vitae Aeternum»
(Ewiges Leben) des britischen Kom-
ponisten Paul Lovatt-Cooper. Da-
neben wird die Universal Brass Band
mit solistischen Einlagen und weih-
nächtlichen Melodien auf die kom-
menden Festtage einstimmen.

ALTINGOLD
Uhren & Bijouterie GMBH

Ankauf von
Goldschmuck,
Goldmünzen,

Altgold,
Markenuhren
undTafelsilber

Barauszahlung
Bahnhofstrasse 2, 9000 St.Gallen

Tel. 071 222 73 22
www.altingold.ch V

Sonntagsverkauf im Center Moos
20.Dezember 2015, 12 – 17 Uhr

150 gratis Parkplätze
Center Moos, Wilerstrasse 82, 9200 Gossau
www.centermoos.ch

071 242 06 06 / theatersg.ch / sinfonieorchestersg.ch

0900 325 325 CHF 1.19/Min

Do 17.12. 19.30–22.30 Uhr
Eugen Onegin
Oper von Pjotr I. Tschaikowsky
Grosses Haus

Fr 18.12. 19.30–21.10 Uhr
Andorra
Schauspiel von Max Frisch
Grosses Haus

Sa 19.12. 19.30–22 Uhr
West Side Story
Musical von Jerome Robbins,
Arthur Laurents, Stephen
Sondheim, Leonard Bernstein
Grosses Haus

Premiere 20 Uhr
The Effect
Schauspiel von Lucy Prebble
‡

So 20.12. 11 Uhr
Adventsmatinee
Foyer

14–16 Uhr
Ronja Räubertochter
Familienstück nach Astrid
Lindgren [7+], Grosses Haus

19.30–21.50 Uhr
Katharina Knie
Schauspiel von Carl Zuckmayer
Grosses Haus

Mo 21.12. 19.30–22 Uhr
West Side Story
Grosses Haus

Di 22.12. 19.30–22.30 Uhr
Macbeth
Oper von Giuseppe Verdi
19 Uhr Einführung
Grosses Haus

Do 24.12. 14 –16 Uhr
Ronja Räubertochter
Grosses Haus

Fr 18.12. 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert
Mozart Nussknacker
4. Tonhallekonzert | Werke von
Humperdinck, Mozart,
Tschaikowsky, Tonhalle

So 20.12. 17 Uhr
Weihnachtskonzert
Mozart Nussknacker
Tonhalle

Snowboard-
Center Staad
071 855 33 22

Saison–Miete
Service ab Fr.49.–
Günstige Occasionen

Saison–Miete
Service ab Fr.49.–
Günstige Occasionen
Montag 21.12.15 und 28.12.15 geöffnet

www.snowboard-center.ch

Liberty Adventskonzerte
mit Bergwaldchörli Enggenhütten

Zum Schluss ihres Konzertjahres laden die Liberty
Brass Band Ostschweiz zusammen mit der Gast-
formation Bergwaldchörli Enggenhütten zum mu-
sikalischen Leckerbissen bei ihren traditionellen
Adventskonzerten ein: Brass Sound: „besinnlich
– schön – weihnachtlich“ im natürlichen Mix von
traditionellem Appenzeller Naturjodel und volks-
tümlichem Schweizer Liedgut.

Samstag, 19.12.2015, 19.30 Uhr
Evang. Kirche Herisau AR

Sonntag, 20.12.2015, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Mauritius Appenzell AI

Eintritt frei / Kollekte
www.lbb.ch
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diverse presse�

Tagblatt Gesamtausgabe
17.12.2015
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diverse presse�

Applaus Vereinsbeilage 
17.12.2015

      

 

   
  
   
  


   
     
   
  
    
   
     
     
   
     

     
   
    
    
   
    
    
    
   
    
   
     
   
   
    



       

  

  
     
   
   
    
  
  
    
  
   
   
  

   
    
      
   
    
    
   
  
    

    
    
  
     
     
   
    
    
    
   

    
    
    
    
   
    
    
    
     
  
  
      
  
    


 

 
    
   
   
 

    
     

   
    
    
    
     
   
     
    
   
  
     
     
    
   
    
  
    
    

     
      
   
    
   
    
   
     
   
    



     


  
    
   
     
    
    
   
   
    
   
   
  
   
    
  

   

   
    
    
     
   
  
    
      
  
    
   
   
  
   
  
  
 

  
     
    
    
  
   
     
   
  
    
     
   
   
 


    
 
     
  
    
   
   
 
   
     
   
      


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St. Galler / Herisauer / Gossauer Nachrichten
17.12.2015
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Anzeige Blatt Gais-Bühler+Umgebung
18.12.2015
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Tagblatt Gesamtausgabe
18.12.2015
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St. Galler Tagblatt
8. Juli 2015
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St. Galler Tagblatt
12. August 2015

St. Galler Tagblatt
20. August 2015
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St. Galler Tagblatt
21.06.2015
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St. Galler Tagblatt
28. Mai 2015
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Südkurier
11. Nov. 2015
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Südkurier
12. Nov. 2015
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